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1. Ablauf Futtermittelanalyse beim Milcherzeuger 
 
1.1 Amtlicher Probenehmer einer akkreditierten Audit-/Zertifizierungsstelle zieht 

Futtermittelproben beim Milcherzeuger vor Ort. Milcherzeuger dokumentiert schriftlich 
die in der Milcherzeugung eingesetzten Futtermittel in der VLOG Betriebsbeschreibung. 

 
1.2 Es wird beim Milcherzeuger eine Probe eines ausgewählten bei der GVO-freien 

Fütterung eingesetzten Futtermittel gezogen und ein Probenahmeprotokoll vom 
Probenehmer der Audit-/Zertifizierungsstelle erstellt. 

 
 

1.3  Die gezogene Futtermittelprobe wird in einem geeigneten Probebehälter an ein 
akkreditiertes Labor zur Futtermittelanalyse (Labor Lifeprint) geschickt. 

 
 
  
2. Derzeit von der Molkerei Gropper GmbH & Co. KG eingesetzte akkreditierte Audit-  
    /Zertifizierungsstelle und akkreditiertes Labor bei der Kontrolle der Milcherzeuger  
    im Programm GVO-freie Fütterung 

 
             Audit-/Zertifizierungsstelle:                                          Labor: 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Autorisierung gegenüber milchZert GmbH und Labor Lifeprint / Molkerei Gropper 
  
3.1 Das Labor Lifeprint ist autorisiert, alle Untersuchungsergebnisse mit Interpretation an die 
      milchZert GmbH Wolnzach zu generieren. Dieser Sachverhalt 
      wurde in einem Schreiben vom 20.01.2014 schriftlich vereinbart. 
 
 
 
 
4. GMO-Analytik der Futtermittelproben durch Labor lifeprint  
     
   4.1 Die Futtermittelproben werden nach einer Analytikstrategie des Labor lifeprint für   
        GMO-Analytik untersucht.  
 
     

 
Lifeprint GmbH 
Industriestraße 12 
89257 Illertissen 
Tel.:  +49(0)7303-951950 
Fax.: +49(0)73039519555 
E-Mail.: info@lifeprint.de 
 

                                                                  

milchZert GmbH 
Hochstatt 2 
85283 Wolnzach 
Tel.: +49(0)8442-959923 
E-Mail.: info@milchzert.de 
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    4.2. Arbeitsschritte  
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5. Ergebnisse und Prüfbericht 
 
  5.1 Die Ergebnisse der Proben werden der Molkerei Gropper GmbH & Co. KG in einem 
        für jeden einzelnen Milcherzeuger erstellten schriftlichen Prüfbericht zugesandt. Weiter  
        erstellt das Labor lifeprint eine Gesamtliste mit den Einzelergebnissen, die ständig                   
        aktualisiert an die Molkerei Gropper übermittelt werden.  
 
 
6. Problemfall – positives Probenergebnis 
 
  6.1 Das Labor lifeprint informiert umgehend telefonisch oder per E-Mail die Molkerei  
       Gropper GmbH & Co. KG über ein positives Untersuchungsergebnis sowie ein nicht   
       eindeutiges Ergebnis (Problemfall) einer Futtermittelprobe vom Milcherzeuger. 
  6.2 Die Zertifizierungsstelle informiert die Molkerei telefonisch oder per Mail die Molkerei  
       Gropper GmbH & Co.KG über ein nicht bestandenes Audit beim LW aufgrund der  
       Dokumentenprüfung (z.B. Lieferung von NICHT-VLOG-konformen Futtermittel). 
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7. Korrekturmaßnahme – positives Ergebnis 
 
  7.1 Bei Mitteilung eines positiven Ergebnises einer Futtermittelprobe vom Milcherzeuger    
        werden nach Rücksprache mit dem Labor lifeprint folgende Korrekturmaßnahmen 
        eingeleitet: 

- Empfehlung Labor lifeprint→ Untersuchung der Rückstellprobe  
- Untersuchung der Rückstellprobe wird nicht empfohlen oder Ergebnis der   

 Rückstellprobe bestätigt positives Ergebnis, Milcherzeuger wird   
 umgehend über positives Ergebnis informiert unter Angabe welches Futter 
 betroffen ist. Molkerei oder Milcherzeuger informiert Futtermittellieferanten über   
 Ergebnis der Untersuchung und teilt dieses dem Futtermittellieferanten mit.  
 Futtermittellieferant wird durch Milcherzeuger oder Molkerei umgehend  
 aufgefordert, das nicht zur GVO-freien Fütterung geeignete  
 Futtermittel beim Milcherzeuger abzuholen und Ersatz zu liefern. Milcherzeuger  

               informiert Molkerei nach Erhalt der Ersatzlieferung. Molkerei beauftragt    
umgehend einen amtlichen Probenehmer der Audit-/Zertifizierungsstelle milchZert 
GmbH, um eine Probe vom neuen Futtermittel zu ziehen und diese ans Labor 
lifeprint zur Untersuchung weiter zu versenden.  
Der Milcherzeuger wird solange von der Milchabholung als GVO-freie Rohmilch 
gesperrt, bis ein negatives Ergebnis vorliegt. Die Rohmilch wird in diesem Zeitraum 
als konventionelle Rohmilch erfasst.  
Diese Maßnahme tritt nur ein, wenn der Milcherzeuger in den   

              Sammeltouren für GVO-freie Rohmilch integriert ist. 
 
  7.2 Bei Mitteilung nach 6.2 werden folgende Korrekturmaßnahmen eingeleitet: 

- Rücksprache mit der Zertifizierungsstelle für Detailfragen zum Hergang 
- Rücksprache mit der Zertifizierungsstelle über weiteres Vorgehen 
- Erstellung vom VLOG-Ereignisfallblatt durch die Molkerei und  

Versand an VLOG e.V. 
- Rücksprache mit der VLOG-Zertifizierungsstelle über weitere Maßnahmen bzgl.  

Milchabholung und evtl. Sperre als GVO-freie Milch 
- Bei Sperre ist eine Abholung als GVO-freie Milch erst nach Freigabe möglich 
- Ein Neubeginn der Umstellungsfrist wir durch die Zertifizierungsstelle entschieden 
- Prüfung einer alternativen Verwertung durch den Milchkäufer in Absprache mit der 

Milcherzeugergemeinschaft 
 
 
8. Korrekturmaßnahme bei Problemfall (Ergebnis nicht eindeutig) 
 
   8.1 Die Molkerei Gropper GmbH & Co. KG hält sofort nach Erhalt eines nicht eindeutigen     
         Ergebnis mit dem Labor lifeprint Rücksprache, welche weitere Maßnahme Sinn macht.   
         Sollte hierbei keine geeignete Maßnahme ergehen, so wird wie in 7.1 verfahren- 
         Ergebnis positive Futtermittelprobe. 
 
 


